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Wir in Schwendi
In dieser Ausgabe des „Laup-
heimer Anzeigers“ stellt sich
die Gemeinde Schwendi vor.
Diese verfügt über eine gute
Infrastruktur und hohen Frei-
zeitwert – und hat vor nicht
allzu langer Zeit einen neuen
Bürgermeister bekommen. 

Gesund & nah
Welch hohen Stellenwert die
Gesundheit hat, wird in diesen
Tagen den meisten Menschen
besonders bewusst. Der
„Laupheimer Anzeiger“ gibt
Tipps, was man selbst tun
kann, um seine Gesundheit zu
erhalten. 

Schutz vor Corona
Um die mögliche Verbreitung
des Coronavirus weiterhin so
gering wie möglich zu halten,
hat die Stadt Laupheim wei-
tere infektionsschützende
Maßnahmen beschlossen. 

Wir lesen intensiv
Zahlreiche Klassen haben sich
an der SZ-Aktion beteiligt. 

Heute im LA
●

LAUPHEIM (red) - Die Stadt-
verwaltung Laupheim schließt
das Rathaus bis Sonntag, 19.
April, für die Öffentlichkeit. 

Die Schließung betrifft auch
alle Ortsverwaltungen, die eben-
falls vom 17. März bis 19. April ge-
schlossen bleiben. Dadurch soll
ein mögliches Ansteckungsrisi-
ko durch einen erhöhten direk-
ten sozialen Kontakt vermieden
werden. Dies teilt die Stadt in ei-
nem Schreiben mit.

Die Mitarbeiter sind zu den
gewohnten Zeiten sowohl tele-
fonisch als auch per E-Mail für
die Bürgerinnen und Bürger er-
reichbar. In dringenden, unauf-
schiebbaren Fällen besteht,
nach vorheriger telefonischer
Terminabsprache, die Mög-
lichkeit, die Mitarbeiter per-
sönlich im Rathaus aufzusu-
chen. 

Die Stadtverwaltung bittet
um Verständnis, allerdings ist
dieser Schritt notwendig, um
die Gesundheit der Bürgerin-
nen und Bürger sowie der Mit-
arbeiter zu schützen.

Das Rathaus ist geschlossen 
Mitarbeiter sind zu gewohnten Zeiten telefonisch und per E-Mail erreichbar 

Geschlossen für Publikumsverkehr: das Rathaus Laupheim. FOTO: BARBARA BRAIG 

Täglich 16-1 Uhr, Fr. & Sa. 16-2 Uhr
Laupheim · Sebastianstraße 4

Telefon 07392/150714
www.maximilian-laupheim.de

20 Jahre

RUMP- 
STEAK 
Kräuterbutter 

16.90 5

♥-lich willkommen im

Wer aufs Pfännle nicht verzichten will...

Schützen-Lieferservice  
Hotel Gasthof Schützen
Wir liefern von Dienstag bis Sonntag von 11:30 bis 13:30 Uhr und 
abends von 16:30 bis 20:30 Uhr im Stadtgebiet Laupheim.

Es können gerne auch alle Gerichte bei uns abgeholt werden, 

mit einem Rabatt von 10%, Ausnahme Tagesessen.

info@gasthof-schuetzen.de 
Telefonnummer: 07392.3414

Unser Restaurant öffnet weiterhin von 11:30 bis 13:30 Uhr und  
dann von 17:00 bis 20:00 Uhr.  
(unter Vorbehalt und gem. Vorgaben der Stadt Laupheim)

   Hotel Gasthof Schützen | Inh. Daniela Hempfer
Lange Straße 63 | 88471 Laupheim

Tel.: 07392.969960 oder 3414 | Fax 07392.16117
www.gasthof-schuetzen.de
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Am Laubach vor der „Tchibo“-Filiale in der Mittelstraße hat Laupheim jetzt zwei neue „Bachbän-
ke“ erhalten. FOTO: CHRISTOPH DIERKING 

Im Parkbad (das aktuell aufgrund der Corona-Krise geschlossen
ist), steht nun ein mobiler Lifter zur Verfügung. FOTO: STADT LAUPHEIM

Hat ihre Zuhörer in der Villa Rot verzaubert: die junge Pianistin
Olga Scheps. FOTO: GÜNTER VOGEL 

In Zukunft gesperrt: der Durchgang über den Hof zwischen
Feldweg und Kulturhausparkplatz. FOTO: CHRISTOPH DIERKING

Rosa Demuth hat für den Martinus-Laden eine Spende von
1100 Euro bekommen – ein Teil des Erlöses aus dem Drei-
königsjazz. Weitere 300 Euro wurden in Form von drei Rhyth-
mustrommeln ans Seniorenzentrum „Hospital Zum Heiligen
Geist“ gespendet. FOTO: HANS SÜSS

Markus Beck aus Schwendi ist
neuer Kurgeschäftsführer in
Bad Wurzach. FOTO: STEFFEN LANG

Annähernd 100 Zuhörer sind am Donnerstag zur Gemeinderats-
sitzung in Wain gekommen. Fast ausnahmslos applaudierten
sie „ihrem“ Bürgermeister Stephan Mantz. FOTO: ROLAND RAY

Liebe Leserinnen, 
liebe Leser, 
Sie haben ein besonders
schönes Foto, das Sie
gerne an dieser Stelle
veröffentlicht sehen
möchten? Gerne drucken
wir dieses auf unserer
Seite „Bilder der Woche“
honorarfrei ab. 
Bitte schicken Sie maxi-
mal zwei Fotos im JPG-
Format mit einer Min-
destauflösung von 500
kb an laupheimer.anzei-
ger
@schwaebische.de mit
einem kleinen Erklärtext
(zwei bis drei Sätze),
was auf dem Bild zu
sehen ist sowie dem
Namen des Fotografen/
der Fotografin. 
Die Veröffentlichung ist
abhängig von der Quali-
tät des Fotos und dem
vorhandenen Platz. Wich-
tig ist auch, dass Sie
Ihren vollen Namen so-
wie Telefonnummer
mitschicken und die
abgebildeten Personen
mit der Veröffentlichung
einverstanden sind.

Ihr Bild der Woche 
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LAUPHEIM (red) - Um die mögli-
che Verbreitung des Coronavi-
rus weiterhin so gering wie mög-
lich zu halten, hat die Stadt Laup-
heim weitere infektionsschüt-
zende Maßnahmen beschlossen. 

Dazu gehört, dass Versamm-
lungen, Aufzüge und sonstige
Veranstaltungen in geschlosse-
nen Räumen und unter freiem
Himmel mit über 20 Teilneh-
mern untersagt sind. 

Darüber hinaus wird der Be-
trieb folgender Einrichtungen
mit Besuchern verboten: Kultur-
einrichtungen jeglicher Art, ins-
besondere Museen, Ausstellun-
gen, Theater, Kulturhaus, Mu-
seum zur Geschichte von Chris-
ten und Juden, Stadtarchiv,
Volkshochschule, Musikschule,
öffentliche Bibliotheken, Plane-
tarium, Schwimm- und Hallen-
bäder, Saunen, Fitnessstudios
und Sportstätten in geschlosse-
nen Räumen, Freizeiteinrich-
tung „Mobi-Park“, Jugendhäuser
und Vergnügungsstätten. 

Ebenso ist der Betrieb von
Gastronomieeinrichtungen aller
Art, vor allem Diskotheken,
Clubs, Bars und Tanzlokalen, un-
tersagt. Dies gilt allerdings nicht
für Speisewirtschaften, Be-

triebskantinen sowie Betriebe,
in denen überwiegend Speisen
zum Verzehr an Ort und Stelle
oder zum Mitnehmen abgege-
ben oder ausgeliefert werden.
Von der Regelung sind auch Be-
herbergungsbetriebe wie Ho-
tels, Gasthäuser, Pensionen und
Herbergen nicht betroffen, wenn
ausschließlich Übernachtungs-
gäste bewirtet werden. Der Be-

trieb der Wochenmärkte ist wei-
terhin erlaubt. Diese Maßnah-
men sind bis einschließlich
Sonntag, 19. April, befristet. 

Die Stadtverwaltung emp-
fiehlt auch dringend, den Ver-
einssport sowie alle privaten
Veranstaltungen und Zusam-
menkünfte, die nicht notwendig
sind, abzusagen. Dies gilt auch
für Treffen in Grünanlagen, auf

Spiel- und Bolzplätzen. 
Auch sollten die Bürger di-

rekten sozialen Kontakt vermei-
den und in der Öffentlichkeit
möglichst einen Abstand von
zwei Metern zu anderen Perso-
nen einhalten. Die Stadtverwal-
tung bittet um Verständnis für
diese Maßnahmen, jedoch steht
hierbei die Gesundheit der Men-
schen im Vordergrund.

Städtische Einrichtungen schließen 
Stadtverwaltung erlässt weitere Maßnahmen, um die Ausbreitung von Corona einzudämmen 

Museum, Parkbad, Planetarium, VHS und weitere Einrichtungen sind ab sofort zu. FOTOSE: SZ/PLANETARIUM

Stadtbibliothek 
LAUPHEIM (red) - Die Stadt-
bibliothek Laupheim bleibt bis
einschließlich Montag, 20.
April, geschlossen. Ausgeliehe-
ne Medien sollten bis zur Öff-
nung der Bibliothek behalten
und nicht zurückgeschickt oder
an anderen Stellen abgegeben
werden. Es fallen keine Säum-
nisgebühren im Schließungs-
zeitraum an. Sind bereits vor
der Schließungszeit Gebühren
angefallen, müssen diese erst
nach Wiederöffnung bezahlt
werden (voraussichtlich am
Dienstag, 21. April). Vorbestell-
te Medien bleiben erhalten und
liegen ab der Wiedereröffnung
für eine Woche zur Abholung
bereit. Die digitalen Angebote
stehen weiterhin über „Onleihe
Bodensee-Oberschwaben“ zur
Verfügung.

Kulturhaus 
LAUPHEIM (red) - Das Kultur-
haus-Kartenbüro ist ab sofort
für den Publikumsverkehr
geschlossen. Eintrittskarten
können zu den regulären Öff-
nungszeiten telefonisch be-
stellt werden. Bei telefoni-
schen Bestellung fallen bis auf
Weiteres keine Portokosten an.

Kurz berichtet 
●

VIDIC Ausstattung
• Raumausstatter 
• Bodenleger
• Malerarbeiten

Josip Vidic
Eientümer

Anne-Frank-Str. 10
88471 Laupheim

Phone: +49 (0) 174 621 9220
josipvidic72@gmail.com

Angebote von Montag, 16.03. 
bis Samstag, 21.03.2020Graf

Laupheim 
Radstraße 3 und 
Leibnizstraße 5 
Tel.: 0 73 92 / 22 69 
Filiale: 0 73 92 / 96 75 75 
Hauptgeschäft Radstraße
tägl. durchgehend geöffnet

Hähnchenbrustfilet                                              
natur und gefüllt  100 g  1,29 3
Delikatessleberwurst   

100 g  1,09 3
Wurstsalat 
alle Sorten  100 g  0,89 3

WOCHENGERICHT: Schaschliktopf
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BAUSTETTEN (chia) - Freu-
dig und ein wenig nervös haben
die Grundschüler der Ivo-
Schaible-Schule Baustetten
den Workshop „Fidelio“ erwar-
tet. Dieser hat in der vergange-
nen Woche in Zusammenarbeit
mit Sängern der Kinderoper
Papageno aus Wien stattgefun-
den.

Seit über 20 Jahren gastiert
die Kinderoper Papageno mit
kindgerechten Singspielen und
Opernworkshops im ganzen
deutschsprachigen Raum. Das
Ziel: den jungen Menschen die
Oper nahebringen und ihnen
die Möglichkeit geben, Erfah-
rungen in der klassischen Mu-
sik zu sammeln. Die Ivo-Schai-
ble-Schule hatte bereits einen
ähnlichen Workshop veranstal-
tet, bei dem die Oper „Die Zau-
berflöte“ behandelt wurde.
Aufgrund des großen Erfolgs
organisierte Musiklehrerin Sil-
ke Strub in diesem Jahr einen
weiteren Workshop.

Die drei Opernsänger Jo-
hanna Sophia Baader, Heinrich
Schopf und Christian Edler, die
extra für diesen Workshop aus
Wien angereist waren, verstan-
den es hervorragend, die Kin-
der für die Oper zu begeistern.
Zunächst wollten sie wissen,
was denn alles für eine Oper
benötigt werde. Mit großem Ei-

fer zählten die Mädchen und
Jungen alle wichtigen Instru-
mente des klassischen Orches-
ters auf – Streicher, Blechblas-
instrumente, Holzblasinstru-
mente und Schlagwerk. Nicht
fehlen dürfen auch die Sänger,
die in den verschiedenen
Stimmlagen singen wie Sopran,
Alt, Tenor und Bass. Und nicht
zuletzt sind Kostüme, Requisi-
ten sowie Kulisse und Bühnen-
bild erforderlich, stellten die
Kinder fest. 

Dann ging’s an die Arbeit:
Die Schülerinnen und Schüler
führten mehrere Szenen auf,
die sie im Voraus geprobt hat-
ten. Dabei erklärten die Opern-
sänger den Kindern die Hand-
lung der Oper „Fidelio“: Böse-
wicht Don Pizarro, Gouver-
neur des Staatsgefängnisses,
steckt den Helden Florestan in
den Kerker, da er dessen Straf-
taten aufgeschrieben hatte.
Leonore, seine besorgte Ehe-
frau, beschließt nach dem mys-
teriösen Verschwinden ihres
Mannes, ihn zu suchen. „Frau-
en durften früher nicht überall
hin“, erklärte Opernsänger
Heinrich Schopf – deshalb ver-
kleidet sich Leonore als Mann,
gibt sich den Namen Fidelio,
um die Suche zu erleichtern;
daher kommt auch der Name
der Oper. 

Um mehr über den Aufent-
haltsort ihres Mannes zu erfah-
ren, verlobt sich Fidelio zum
Schein mit Marzelline, der
Tochter des Kerkermeisters
Rocco. Don Pizarro möchte
Florestan innerhalb einer Stun-
de töten lassen. Gerade noch
rechtzeitig schafft es Fidelio,
ihren geliebten Gatten zu ret-
ten, als der Minister eintrifft.
Dieser erkennt seinen Freund
Florestan, der zu Unrecht be-
schuldigt wurde, und begna-
digt ihn. Don Pizarro, Gouver-
neur des Staatsgefängnisses,
bekommt daraufhin seine ge-
rechte Strafe.

Die drei Opernsänger ver-
standen es hervorragend, den
Kindern mit Humor und einer
lockeren Art die Kunstform der
Oper nahezubringen. Sie gaben
ihnen praktische Tipps für die
Inszenierung: Heinrich Schopf
zeigte beispielsweise, wie man
auf der Bühne verliebt schaut.
Nachdem die Mädchen und
Jungen eine Szene gespielt hat-
ten, stellten sich die Opernsän-
ger hinter sie und zeigten, wie
es in einer echten Oper musika-
lisch aussehen würde. Am En-
de der Veranstaltung konnten
Johanna Sophia Baader, Hein-
rich Schopf und Christian Ed-
ler in zahlreiche strahlende
Kinderaugen sehen.

Die Schüler in Baustetten haben viel über die Theater- und Opernwelt erfahren. FOTO: CHIARA RUF

Der verliebte Blick 
muss sitzen

Opernsänger zeigen Baustetter Grundschülern 
die Theater- und Musikwelt

"Bauen heißt Vertrauen

        
  ......

........
...wir sind der

        
 richtige Partner für Sie"

• Holzbau • Dachsanierung
• Holzhausbau • Innenausbau

Mietingen – Baltringen
Telefon 0 73 56 / 36 41

Landschlächterei Angele
Walpertshofen

Telefon 0 73 53 / 98040
mit Filiale „Um’s Eck Markt“
Danziger Str. 62, Laupheim  
Telefon 0 73 92 /62 01

Angebot vom 19.03. bis 25.03.2020
Krustenbraten  100 g e 0,78
Rinderbrust  100 g e 0,78
Putenschinken  100 g e 1,48
Lyoner  100 g e 0,88
Rauchfleisch mager 100 g e 1,28
Saiten  1 Paar e 1,68

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
aufgrund der aktuellen Coronavirus-Pandemie bleibt die 
Geschäftsstelle der Schwäbischen Zeitung Laupheim  
bis auf Weiteres geschlossen.

Sie erreichen uns gerne telefonisch oder per Mail.
Traueranzeigen schalten Sie über das  
Bestattungs unternehmen oder unter 
anzeigen.laupheim@schwaebische.de

Anzeigen:  Tel. 07392 963123 
per Mail: anzeigen.laupheim@schwaebische.de

Redaktion:  Tel. 07392 963110 
per Mail: redaktion.laupheim@schwaebische.de

Gerne kümmern wir uns auch in dieser Zeit  
um Ihre Anliegen.

Ihre Schwäbische Zeitung Laupheim

ANZEIGEN
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Richtig interessiert lesen CLG-Schüler der Klasse 9d ihre SZ. 

Die SZ ist sogar spannender als Bio und Chemie, findet die 9a
des Carl-Laemmle-GymnasiumsZeitunglesen passt gut zu Sofaecken, finden die Laupheimer Wielandschüler.

Selbst im Pausenhof findet die Klasse 10b des Carl-Laemmle-Gymnasiums
nichts interessanter als die SZ. FOTOS: PRIVAT Gebastelt haben die Schüler der Kilian-von-Steiner-Schule mit der SZ.

Jeden Morgen erstmal Zeitung lesen, das bedeutet für die 9c
des CLG spannende Abwechslung.

in Zusammenarbeit 
mit

BIBERACH (sz) - Fünf Schulen
und neun Schulklassen aus
dem Landkreis Biberach betei-
ligen sich am Projekt „Wir le-
sen intensiv“ von der „Schwä-
bischen Zeitung“. Zielgruppe
sind die Schüler der weiterfüh-
renden Schulen. Von der sechs-
ten bis zur zehnten Klasse ha-
ben alle tagtäglich die Zeitung
in die Schule geliefert bekom-
men. 

Mit den Schülern nähern
sich die Lehrer allgemein dem
Thema Zeitung. Wie ist eine
Zeitung aufgebaut? Welche
Themen werden in der Zeitung
abgebildet? Und wie arbeiten
Redakteure? Während des Pro-
jekts werden die Schüler der

teilnehmenden Klassen selbst
zu Reportern, und die „Schwä-
bische Zeitung“ veröffentlicht
die Artikel. Projektpartner sind
die Volksbanken Raiffeisen-
banken im Landkreis Biberach
und die IHK Ulm. 

Sechs Klassen aus Laup-
heim sind dabei. Sie haben in
den vergangenen Wochen täg-
lich die Zeitung gelesen und
mit ihr gearbeitet. 

Auf dieser Seite stellen sie
sich vor. 

Schüler lesen täglich die SZ
Am Projekt „Wir lesen intensiv“ beteiligen sich viele Schulen 



SONDERVERÖFFENTLICHUNG

Wir in Bußmannshausen
mit Kleinschafhausen

mit Schönebürg

Großschafhausen

Sießen im Wald
mit Hörenhausen 
und Weihungszell

Orsenhausen

Schwendi 

Im Rottal an der Oberschwä-
bischen Barockstraße gele-
gen, hat Schwendi mit seinen
6751 Einwohnern einiges zu
bieten. Abgesehen von der
guten Infrastruktur haben die
sechs Ortschaften Bußmanns-
hausen mit Kleinschafhausen
(647), Großschafhausen (430),
Orsenhausen (883), Sießen im
Wald mit Hörenhausen und
Weihungszell (1006), Schöne-
bürg (1067) sowie Schwendi
(2718) noch etwas gemein-
sam. Nämlich den neuen Bür-
germeister.

SCHWENDI – Der aus Ochsen-
hausen stammende Wolfgang
Späth hat am 24. März 2019 die
Wahl zum Bürgermeister deut-
lich gewonnen und ist seit 1. Ju-
ni Gemeindeoberhaupt in
Schwendi. Nach fast 300 Tagen
im Amt hat er sich gut einge-
lebt. „Die Einwohner in
Schwendi sind freundlich, of-
fen und kooperativ“, erzählt
Späth erfreut.

Er knüpft an die Projekte an,
die bereits unter seinem Vor-
gänger begonnen beziehungs-
weise geplant wurden. Zu den
wichtigsten Aufgaben in die-

sem Jahr zählen die Sanierun-
gen der restlichen Abschnitte
der Ortsdurchfahrten in
Schwendi und Bußmannshau-
sen sowie der Max-Weishaupt-
Realschule.

Eine lebendige Gemeinde lebt
vom guten Miteinander. Und
das scheint gut zu funktionie-
ren. Wolfgang Späth kommt
mit den Leuten gerne ins Ge-
spräch und ist ein interessierter
Zuhörer.

Für eine attraktive Gemeinde
sind zum einen Arbeitsplätze
sehr wichtig. Zum Stichtag 30.
Juni 2019 waren in Schwendi
2328 sozialversicherungs-
pflichtig Beschäftigte gemel-
det. Etwa zwei Drittel davon
sind im produzierenden Ge-
werbe tätig. 158 Personen ar-
beiten im Bereich Handel, Ver-
kehr und Gastgewerbe. Der
Rest ist den sonstigen Dienst-
leistungen zuzurechnen. Hinzu
kommen 342 geringfügig Be-
schäftigte. Arbeitsplätze wer-

den also in vielen Bereichen
angeboten: im Handwerk, als
Dienstleister, im produzieren-
den Gewerbe oder in interna-
tional tätigen Unternehmen.

Bedeutend für die Bewohner
sind die vielfältigen Einkaufs-
möglichkeiten vor Ort. Es gibt
noch einen Bäcker und einen
Metzger, Supermärkte, „Tante
Emma“-Läden in den Ortstei-
len, Haushaltsfachgeschäft
und einige kleine, feine Läden
sowie Getränkehändler und ei-
ne Fruchtsaftkelterei in Buß-
mannshausen. Zwei Autohäu-
ser, in Schönebürg und in Or-
senhausen, tragen zur Mobili-
tät der Bevölkerung bei. In
ersterem gibt es seit letztem
Jahr eine öffentliche Waschan-
lage. Für weitere Besorgungen,
Fachärzte oder Schulen wer-
den die Städte Laupheim, Och-
senhausen, Biberach, Illertis-
sen und Ulm/Neu-Ulm ange-
fahren, die in zwischen 15 und
30 Minuten mit dem Auto er-
reichbar sind. eko

Neuer Bürgermeister

Schwendi aus einer anderen Perspektive betrachtet.
FOTO: E. POLSTER

Wolfgang Späth ist seit 1. Juni
Bürgermeister in Schwendi.

FOTO: EKO

www.asbbc.de

Wir helfen hier und jetzt

Wir sind für sie da

kompetent und menschlich

Rufen Sie uns an unter :.

.

07351 / 1509-0

07353 / 9844-0

Telefon 07353 3013 · www.pflegeheim-danner.com
Altenpflege Danner · Gartenstr. 27 · 88477 Schwendi

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!

Gerberwiesen, 88477 Schwendi
Tel.: 0173/9947686
www.gartenwirtschaft-gerberwiesen.de

Öffnungszeiten: September bis April

Montag 16 - 22 Uhr
Dienstag und Mittwoch Ruhetag
Donnerstag bis Samstag 16 - 22 Uhr
Sonntag 13 - 20 Uhr

Mai bis August:

Montag bis Samstag 15 - 22 Uhr
Sonntag 13 - 20 Uhr

Jeden Sonntag ab 13 Uhr gibt es 
zusätzlich zur Speisekarte Kaffee, 
Kuchen (auch zum Mitnehmen)
und Eis.

              ✔ Frische
          ✔ Qualität
     ✔ Regional
✔ hauseigene Schlachtung

www.metzgerei-sax.de
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mit Schönebürg

Großschafhausen

Sießen im Wald
mit Hörenhausen 
und Weihungszell

Orsenhausen

Schwendi 

Um eine flächendeckende öf-
fentlich zugängliche Strom-
ladeinfrastruktur für Elektro-
fahrzeuge zu realisieren, wur-
de im vergangenen Oktober
in der Biberacher Straße in
Schwendi eine Ladesäule für
E-Autos errichtet.

SCHWENDI – Nach Auskunft
von Florian Katein von der Net-
ze BW GmbH wurden im Mo-
nat Dezember 2019 zehn Lade-
vorgänge an der AC-Säule in
Schwendi aufgezeichnet, wo-
bei rund 100 kWh Energie ab-
gegeben wurden, somit ca. 10
kWh je Vorgang.

Dieser Wert ist etwas unter
dem Durchschnitt, was laut Ka-
tein dadurch zu erklären ist,
dass die Ladesäule in Schwendi
eine sogenannte „Opportuni-
täts-Säule“ ist, da ein Bäcker
und ein Supermarkt in unmit-
telbarer Nähe sind und daher
die Ladegewohnheit an diese
Möglichkeiten angepasst wird.
Das bedeutet, dass man beim
kurzen Einkaufsstopp lädt und
nach getaner Arbeit weiter-
fährt.

Gut aufgestellt ist die Gemein-
de auch im medizinischen Be-
reich und auf dem Gesund-
heitssektor. Im Ärztehaus sind
Praktische und Fachärzte un-
tergebracht. Zusätzlich gibt es
einen weiteren Zahnarzt und

eine Apotheke. Von großem
Vorteil für die Bevölkerung ist,
dass Schwendi ein ASB-Not-
arzteinsatzfahrzeug im Ort
hat. In der Gemeinde befindet
sich mit der Fachklinik für Neu-
rologie Dietenbronn ein Akut-
Krankenhaus für Neurologie,
der die Qualität der Versor-
gung der Patienten am Herzen
liegt. Das zu der Sana Kliniken
AG gehörende Haus wird je-
doch in einigen Jahren nach Bi-
berach übersiedeln.

Auch ein gutes Angebot an
Pflegediensten ist in der Ge-
meinde vorhanden, ebenso
wie Tagespflegeplätze, die so-
wohl für Patienten als auch für
Angehörige von Bedeutung
sind. Für zu pflegende ältere

Menschen stehen die beiden
Pflegeheime Sophie-Weis-
haupt-Seniorenzentrum in
Schwendi und das Senioren-
heim St. Josef in Weihungszell
zur Verfügung. eko

Gute Infrastruktur

Gut aufgestellt ist Schwendi im medizinischen Bereich: Ärztehaus
(links) und ASB-Rettungswache (rechts). FOTOS: ELISABETH KOPRIVC

Die Elektroladesäule bietet
zwei Stromanschlüsse.

Das Mineralwasser
deiner Heimat!

www.dietenbronner.de

Geschützt und ursprünglich rein – 
in mehreren 1000 Jahren wurde 
das Wasser durch verschiedene 
Erd- und Gesteinsschichten ganz 
natürlich gefi ltert und mineralisiert.

  Was Dietenbronner 
 besonders auszeichnet:

• frei von schädlichen Umwelteinfl üssen

• sehr wenig Natrium, kein Nitrat 

• ausgewogene Mineralisation

• geschmacklich neutral

• für Säuglingsnahrung geeignet

• CO2 freundlich / kurze Transportwege

Zwischen Alb und Allgäu 
im Herzen Oberschwabens

ALLGÄU

Dietenbronn

Heidenheim

Günzburg

Augsburg

Landsberg

Schillingstr. 3 • 88477 Schwendi • Tel. 07353/988783 0 • www.nickdingler.de

 Ihr Spezialist für Gartengeräte,  
Forst- und Bautechnik

Ihr persönlicher 
und zuverlässiger Partner

www.ford-schoch-schwendi.de•

HAUSTECHNISCHE
DIENSTE

Gerhard Maurer
88477 Schwendi
Hohlweg 9 –11

Telefon (07353) 2153
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Großschafhausen

Sießen im Wald
mit Hörenhausen 
und Weihungszell

Orsenhausen

Schwendi 

Um als Wohnort für junge Fa-
milien attraktiv zu sein, ist es
wichtig, dass es eine gute Be-
treuung für die Kleinsten gibt
und Schulen vor Ort sind.

SCHWENDI – Die insgesamt 276
Kinder, davon 33 unter 3 Jahre,
sind sowohl in den gemeindli-
chen als auch in den katholi-
schen Kindergärten in allen
sechs Ortsteilen gut betreut.

Der Neubau des Kindergartens
in Schwendi wurde im Januar
2019 als „Kita St. Franziskus“
offiziell eingeweiht. „Es ist eine
angenehme Atmosphäre im
Haus. Wir waren überrascht,
wie schnell sich die Kinder in
dem doch großen Gebäude zu-
rechtgefunden haben“, strahlt
Brigitte Angele, die Kita-Leite-
rin, die sich nach dem Gespräch
in die Babypause verabschie-
det hat. Es gibt nun ausrei-
chend Platz für das Mittages-
sen, die Bewegungsstunde und
für kreative Angebote.

Die Betreuung im Kindergar-
ten setzt sich in den verlässli-
chen Grundschulen, nicht so
umfangreich wie in Kitas, fort.

Grundschulen gibt es in
Schwendi, Schönebürg und
Orsenhausen/Sießen. An wei-
terführenden Schulen ist
Schwendi ebenso gut aufge-
stellt. Die Max-Weishaupt-Re-
alschule trägt den Namen ihres
Initiators, der dafür gesorgt
hat, 1962 die erste Realschule
im Landkreis Biberach zu grün-
den. Die Schule wurde 1987
nach ihm benannt und wird

großzügig finanziell und ko-
operativ durch die Max Weis-
haupt GmbH unterstützt. „Zur
Zeit besuchen 432 Schüler aus
26 Ortschaften die Schule“, er-
klärt Konrektor Thomas Fink.

Bereits seit zehn Jahren gibt es
die Werkrealschule (WRS) Mie-
tingen-Schwendi. Am Standort
Schwendi werden derzeit 166
Schüler (374 gesamt) in sieben
Klassen der Schulstufen fünf
bis neun unterrichtet (in Mie-
tingen: 208 Schüler in den
Schulstufen fünf bis sieben).
Rektor Anton Laupheimer ist
stolz, dass die WRS einen gu-
ten Zulauf hat: „Die Schüler
kommen aus 40 Gemeinden.“

Er ist den Bürgermeistern
dankbar, dass sie den Bestand
der WRS mittragen.

Ergänzt wird das Schulangebot
mit der Vinzenz-von-Paul-
Schule am Kreuzberg in Schö-
nebürg. Schüler und Lehrer des
Sonderpädagogischen Bil-
dungs- und Beratungszen-
trums mit Schwerpunkt emo-
tionale und soziale Entwick-
lung durften im Oktober 2019
den Neubau der Ganztages-
schule beziehen. Für die 130
Kinder (87 am Standort Schö-
nebürg in elf Lerngruppen un-
terrichtet) war es ein spannen-
der Moment. eko

Kinder gut aufgehoben

In der Kita St. Franziskus in Schwendi fühlen sich die Kinder auch
im neuen Garten wohl. FOTOS: ELISABETH KOPRIVC

Im Herbst 2019 durften Schüler und Lehrer der Vinzenz-von-Paul-
Schule das neue Gebäude beziehen.

Biberacher Straße 13
88477 Schwendi
Tel. 073 53/5 23
Fax 073 53/37 23

HÖRMANN
Bäckere

i
•
•
•

IHR FACHGESCHÄFT

Hauptstraße 8 / 88477 Schwendi 
Tel.: 07353 1333, info@miller-elektro.com
www.miller-elektro.com

• Elektroinstallation 

• Geschenke
• Hausgeräte 
• Haushaltswaren

• Hausgerätekundendienst

Schillingstraße 34  88477 Schwendi
Tel.: 0 73 53 91 266   Fax: 0 73 53 91 268

fahrzeugtechnik.bd@t-online.de

Ihr kompetenter
Partner in der Region,
wenn es um die
häusliche Pflege geht.

Unsere Angebote für Sie:
–  Grundpflege (waschen, baden, anziehen, …)
–  Behandlungspflege als Krankenkassenleistung (Medikamente

geben, Wundversorgung, Kompressionsstrümpfe anziehen…)
– Beratung rund um die Pflege
Gerne kommen wir auch zu Ihnen nach Hause um Sie persönlich zu beraten. 
Rufen Sie uns an: Tel: 07353 / 98 39 6 39 oder 07351 / 180 145 0
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In diesem Jahr stehen einige
Sanierungen auf dem Plan,
bei dem die Gemeinde durch
das Sanierungsprogramm des
Landes Unterstützung er-
fährt.

SCHWENDI – Letzte Woche
wurde mit den Arbeiten für die
restliche Sanierung der Orts-
durchfahrt im Bereich der
Hauptstraße (ab Einmündung
Kellerberg bis zur Gutenzeller
Straße) sowie der Biberacher
Straße (bis zur Einmündung
Mühleweg) begonnen. In die-
sem Abschnitt werden Tief-
bauarbeiten durchgeführt, un-
ter anderem die Erneuerung
des Mischwasserkanals. Die Ar-
beiten inklusive neuer Gehwe-
ge sowie Fahrbahnbelag sollen
bis September abgeschlossen
sein. Es gibt halbseitige Stra-
ßensperrungen mit Ampel-
schaltung. Während der Zeit
der Vollsperrungen, die wäh-
rend der Ferienzeiten geplant
sind, wird eine überörtliche
Umleitung eingerichtet.

Ebenso soll das restliche Teil-
stück der Ortsdurchfahrt in
Bußmannshausen, die Bühler-
straße bis zum Ortsausgang,
saniert werden. Im Mai wird
mit den Arbeiten zum Aus-
tausch der Kanalisations- und
Wasserleitungen begonnen.
Die Sanierung der Bühlerstraße
ist von großer Bedeutung, da
nach Fertigstellung im Juni
2021 ein neues Baugebiet im
Nordwesten von Bußmanns-
hausen entstehen kann.

Überall dort, wo eine Straße
aufgegraben wird, werden
gleichzeitig Leerrohre für das
Glasfasernetz verlegt, in Neu-
baugebieten dann auch bis zur
Haustür.

Ein weiteres großes Projekt ist
die Sanierung der Max-Weis-
haupt-Realschule, wo vor al-
lem die Toilettenanlagen reno-
viert und erweitert werden
müssen. Die Aula wird mit ei-
ner Akustikdecke ausgestattet
und der Aufenthaltsraum ne-
benan erhält eine Theke für
den Backwarenverkauf. Diese
Arbeiten werden sich von April
bis Oktober erstrecken, wobei
der Großteil in den Sommerfe-
rien ausgeführt wird.

Sollen private oder gewerbli-
che Maßnahmen über das Ent-
wicklungsprogramm Ländli-
cher Raum (ELR) durchgeführt
werden, ist die Gemeinde bei
der Antragstellung behilflich.
Um die Weiterentwicklung der
Gemeinde zu sichern, ist sie
bemüht, Baugebiete zu er-

schließen. In den letzten bei-
den Jahren konnten in allen
Ortsteilen Bauplätze zur Ver-
fügung gestellt werden, wo
sich mittlerweile viele Familien
den Traum vom Eigenheim er-
füllt haben. Zur Zeit sind alle
Grundstücke vergeben. Für das
Baugebiet „Brünnelesäcker II“
in Hörenhausen können sich
Interessenten über die Inter-
net-Seite der Gemeinde in eine
online-Liste eintragen. „Wir
wollen in allen Ortsteilen Be-
bauungspläne für 2021 aufstel-
len und sind dabei, dies vorzu-
bereiten“, erklärt Wolfgang
Späth.

Nicht nur Bauland, sondern
auch Nachverdichtung ist für
den Bürgermeister wichtig, da-
mit der Ortskern ebenso at-
traktiv bleibt. In der Oberen
Straße wurde zum Beispiel ein
Mehrfamilienhaus gebaut. Ein
größeres Objekt mit zahlrei-
chen Wohnungen ist zur Zeit
unterhalb der ehemaligen
Brauerei am Entstehen.

eko

Sanierungen und Bauland

Im Baugebiet „Bei der geraden Gasse“ in Großschafhausen sind
alle Bauplätze vergeben und es wird fleißig gebaut. FOTO: EKO

Fachklinik 
für Neurologie 
Dietenbronn

Mit uns ein Plus an Leben gewinnen
Spezialisten für die Behandlung aller 
neurologischen Erkrankungen

Multiple Sklerose
Schwindel
Parkinson-Syndrome
Epilepsie
Dementielle Erkrankungen
Polyneuropathie

Fachklinik für Neurologie Dietenbronn GmbH
Dietenbronn 7  |  88477 Schwendi

www.sana.de/dietenbronn  |  Tel. 07353 989-0

Ökostrom vom regionalen Lieferanten:
100 % Wasserkraft
günstig
Kundennah
für Haushalt und Gewerbe

Elektrizitätsversorgung GmbH & Co.KG
www.gebrueder-miller.de – Tel. 07353-1061

info@gta-gehring.de
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Neben Wohnen und Arbeiten
ist die Lebensqualität für die
Menschen wichtig. Die Frei-
zeitgestaltung kann zum Bei-
spiel im regen Vereinsleben
stattfinden.

SCHWENDI – In der Gemeinde
sind 65 Vereine und Organisa-
tionen registriert, im Bereich
des Sportes, der Musik und
noch in vielen weiteren.

Wolfgang Späth ist vom Enga-
gement begeistert: „Es ist toll,
wie viele Leute in den Vereinen
aktiv sind!“

Der mit Abstand älteste Verein
ist die Weber- und Handwer-
kerzunft, die mit ihren 758 Mit-
gliedern 356 Jahre alt ist. 1663
wurde sie von Franz von
Schwendi gegründet. Der
Zunft ist wichtig, das Anden-
ken an das Handwerk der We-
ber aufrechtzuerhalten. 

Mit einem kleinen Flachsbeet
in der Biberacher Straße will
die Zunft an die Pflanze und an
ihre Bedeutung für die Weber
erinnern.

Als jüngster Verein ist der För-
derverein der Freiwilligen Feu-
erwehr zu nennen. Er wurde in
diesem Jahr im Januar von 18
Gründungsmitgliedern aus der
Taufe gehoben. „Wir wollen
mit unserem Förderverein die
Arbeit der Freiwilligen FeuerArbeit der Freiwilligen Feuer-

wehr Schwendi tatkräftig und
finanziell unterstützen“, er-
zählt der Vorsitzende Gabriel
Pfohmann. Sobald alle Forma-
litäten erledigt sind, kann der
Förderverein mit aktiver Ver-
einsarbeit beginnen.

Der Großteil der Vereine küm-
mert sich um Kinder und Ju-
gendliche, die dort gut aufge-
hoben sind, sich aktiv betäti-
gen und ein Gemeinschaftsge-
fühl entwickeln. In den
Organisationen steckt un-
schätzbar viel ehrenamtliches
Engagement, das dem Wohle
aller zugute kommt.

Die Vereine und Organisatio-
nen bereichern das gesell-
schaftliche Leben, sei es mit
Konzerten, sportlichen Darbie-
tungen auf verschiedenen
Ebenen, unterhaltsamen Auf-
führungen und vielem mehr.
Nicht zu unterschätzen ist das
ehrenamtliche Engagement
zur Unterstützung von Perso-
nen, die Hilfe oder Beratung
benötigen.

Wer sich für einen Verein inte-
ressiert, aber keinen Kontakt
hat, kann auf der Website der
Gemeinde Schwendi in den
fünf Kategorien in der Rubrik
„Vereine“ den Ansprechpart-
ner mit einer Telefonnummer
ausfindig machen.

ekoeko

Großes Angebot
an Vereinen

Nicht nur bei Wettbewerben, sondern auch als Gardemädchen
zeigen sie tolle Leistungen. FOTO: ELISABETH KOPRIVC

Energie-Gewinnung aus Luft, Erde, Wasser und Sonne. Energie-Technik für die verschiedensten Energie- 
quellen: hocheffiziente Wärmepumpen, moderne Solar- und Brennwertsysteme, innovative Brennertechnik. 
Energie-Management mit intelligenter Gebäudeleittechnik.

Max Weishaupt GmbH, 88475 Schwendi, 07353 83-0, www.weishaupt.de

Das ist Zuverlässigkeit

Energie für die Zukunft: Die Weishaupt Gruppe 

Energie-Management steht für das Tochterunternehmen Neuberger 
Gebäudeautomation. Ein Beispiel dafür ist die EZB in Frankfurt, 
ausgestattet mit Neuberger Gebäudeleittechnik.

Energie-Technik steht für hocheffiziente Weishaupt Brenner, Brennwert- 
technik, Solarsysteme und Wärmepumpen

Energie-Gewinnung steht für das Tochterunternehmen BauGrund Süd, 
Bohrungen für Erdsonden und thermische Brunnenanlagen
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Schwendi ist zwar keine
Stadt, bietet aber dennoch
Sehenswertes für Einheimi-
sche sowie Besucher und kann
mit schönen Plätzchen in al-
len Teilorten aufwarten. Ein
kleiner Einblick in jede Ort-
schaft.

SCHWENDI – Eigentlich haben
alle kirchlichen Bauwerke in
der Gemeinde ihren Reiz, ganz
besonders aber die Kirche in
Sießen im Wald, die der heili-
gen Maria Magdalena geweiht
ist. Die Kirche wurde kürzlich
innen renoviert und erstrahlt
seit Mitte 2018 mit dem neuen
Altar wieder in Hochglanz.

Spaziergänge kann man rund
um die Kirche, aber auch in den
anderen Ortschaften machen.
Wer lieber auf dem Sattel sitzt,
kann die Umgebung natürlich
ebenso mit dem Fahrrad er-
kunden.

Ein schönes Ausflugsziel für die
ganze Familie bietet der Salz-
weiher in Orsenhausen. Das
Gebiet rund um den Weiher
lädt zu ausgedehnten Erkun-
dungen in der Natur ein. Die
Naturfreunde Salzweiher Or-
senhausen planen, das Areal in
den nächsten Jahren unter Na-

turschutz zu stellen. Auf dem
großen Spielplatz direkt neben
dem Weiher können sich die
Jüngsten austoben. Auch zum
Picknick bietet sich die Wiese
an.

Ein anderes Schmuckstück gibt
es in Großschafhausen zu be-
sichtigen. In seiner Sammlung
zeigt Tim Neugart Oldtimer
der Automarken Lloyd und
Borgward. Seine kleine, aber
feine Kollektion dieser Nostal-
gie-Fahrzeuge kann auf Anfra-
ge bewundert werden.

Von weit her kommen seit 1996
viele Rosenfans in den Garten
von Hannelore und Roland Bir-
kel in Bußmannshausen. Im Ju-
ni ist ihr romantischer und mit
Liebe gepflegter Garten für
zwei Wochen zur Besichtigung
geöffnet. Auf Initiative von
Hannelore Birkel entstand die
Gründung des Rosenvereins
Laupheim sowie die Idee zum
Laupheimer Rosenmarkt, der
im Juni 1996 das erste Mal
stattfand.

Ein weiteres interessantes Mu-
seum gibt es in Schwendi zu
bestaunen. Unter dem Dach
des Rathauses ist das Weber-
museum untergebracht, das

eine Reihe von
Webstühlen zeigt
sowie die Kunst
und die Geschichte
des Webens er-
klärt. Karl Högerle,
Ehrenzunftmeister
der Weber- und
Handwerkerzunft,
hat jahrzehntelang
recherchiert und
das Museum ge-
gründet. Besichti-
gungen werden
nur auf Anfrage
durchgeführt.

Alle Wasserratten
kommen in Schö-
nebürg auf ihre
Kosten. Von Mitte
Mai bis Ende der
Sommerferien su-
chen vor allem Fa-
milien mit kleine-
ren Kindern oder
auch Jugendliche
das kühle Nass im
renovierten Frei-
bad, in dem der
Kiosk für Speis und
Trank sorgt. Im
Freibad kann nach
Herzenslust ge-
plantscht werden.

eko

Hoher Freizeitwert in allen Ortsteilen

Nach der Innenrenovierung erstrahlt
die Kirche in Sießen wieder.

FOTOS (3): EKO

In Großschafhausen gibt es eine
kleine Sammlung vom Lloyd und
Borgward-Oldtimern.

Der Salzweiher in Orsenhausen ist
immer einen Ausflug wert.

Der Rosengarten der Familie Birkel in
Bußmannshausen wird mit Hingabe
gepflegt. FOTO: PRIVAT

Das Freibad Schönebürg bietet eine
Abkühlung in heißen Sommertagen.

FOTO: PRIVAT

Lassen Sie sich

Acrylcolorbeschichtung



DINKELBERGER
Ein saftiges Dinkelvollkornbrot, körnig im Biss 

mit ausgezeichneter Frischhaltung.

Eine Alternative, um sich bewusst und 
ausgewogen zu ernähren.

Kraftlos? Antriebslos?
Ständig müde?

Wir suchen nach versteckten 
Krankheitsursachen und 

zeigen naturmedizinische Wege 
zu neuer Kraft in Beruf, 

Sport und Alltag!

Praxis für
ganzheitliche Medizin

Wielandstraße 8
88480 Achstetten

Telefon 07392-168 54 90

Man kann ihn bereits fühlen,
sehen und riechen: Der Früh-
ling ist im Anmarsch. Es ist
aber auch die Zeit, in der man
manchmal zu leichtsinnig oh-
ne Jacke nach draußen geht,
weil die Sonne den Eindruck
von „Hitze“ vermittelt. Aber
eigentlich ist es morgens und
abends noch frisch.

REGION – Und nachdem auch
jetzt, im ausklingenden Winter
und beginnenden Frühjahr, die
Viren noch überall lauern, ist es
wichtig, auf sich zu schauen
sowie das Immunsystem zu
stärken und auch der Früh-
jahrsmüdigkeit Einhalt zu ge-
bieten.

Wichtig dabei ist Bewegung an
der frischen Luft. Wenn es das
Wetter und die Mobilität er-
lauben, tut auch ein kleiner
Spaziergang schon gut. Das
Sonnenlicht hat einen großen
Einfluss auf unseren Organis-
mus. Sonnenstrahlen fördern
die Bildung des Vitamins D in
der Haut, das zur Verminde-
rung von Anfälligkeiten gegen
Infekte sehr wichtig ist. 

Das natürliche Licht steuert
unseren Tag-/Nacht-Rhyth-
mus. Die Produktion des
Schlafhormons Melatonin wird
durch das helle Licht gedros-
selt. Machen wir Menschen
nicht oft nach dem Mittages-
sen einen kleinen Spaziergang,
um dem Mittagstief entgegen-
zuwirken?

Das hebt die Stimmung und
führt zu einer Antriebssteige-
rung. Ein Spaziergang, viel-
leicht auch im Wald, hilft, um
an der frischen Luft auf andere
Gedanken zu kommen. „Forest
Breathing“ oder „Wald Atmen“
tut nicht nur der Luft wegen
gut, sondern auch wegen der
Bewegung.

Die Weltgesundheitsorganisa-
tion (WHO) empfiehlt Erwach-
senen, sich mindestens 150 Mi-
nuten pro Woche körperlich zu
bewegen. Oder man möge für
75 Minuten in der Woche eine
intensive sportliche Betäti-
gung ausüben. Zur Bewegung
zählen Freizeitbeschäftigun-
gen, aber auch Gartenarbeit
und die Arbeit im Haushalt so-
wie Sportarten, zum Beispiel
Schwimmen oder Joggen. Eine
gute Möglichkeit, Bewegung in
den Alltag einzubauen, ist, die
Fahrt zur Arbeit mit dem Fahr-
rad zurückzulegen. Mindes-
tens zehn Minuten am Stück
sollte die sportliche Betätigung
andauern. Die WHO empfiehlt
zudem ein Krafttraining an
zwei oder mehr Tagen pro Wo-
che, um die Muskeln zu stär-
ken.

Menschen, die sich genug be-
wegen, haben allgemein gese-
hen eine höhere Lebenserwar-
tung und leiden seltener an be-
stimmten Krankheiten, wie
Bluthochdruck oder Diabetes.
Außerdem treten Herzinfarkte
und Depressionen seltener auf.

Ausreichend Vitamine
Eine gesunde, ausgewogene
Ernährung hat natürlich auch
einen großen Einfluss auf un-
sere Gesundheit. Gerade jetzt
im Frühling ist es Zeit, die Defi-
zite vom Winter auszuglei-
chen. In der kalten Jahreszeit
neigt man dazu, schwer und
reichhaltig zu essen. Obst und
Gemüse kommt dabei oft zu
kurz. Durch das Fehlen von
wichtigen Vitaminen und Mi-
neralstoffen wird das Immun-
system geschwächt.

Jetzt ist es wichtig, die Reser-
ven wieder aufzufüllen. Um
den Körper „zu neuem Leben
zu erwecken“, ist eine „Reini-
gung“ durch die richtige Er-
nährung im Frühling nötig.
Viele Menschen nehmen des-
halb auch die Fastenzeit zum
Anlass, auf bestimmte Produk-
te, zum Beispiel auf Fleisch
oder Süßes, zu verzichten oder
deren Verzehr zu verringern.

Bei Frühjahrsmüdigkeit wird
empfohlen, eher kleinere Por-
tionen zu sich zu nehmen. Da-
bei helfen Obst und Gemüse,
aber auch Getreide und Hül-
senfrüchte können hierbei un-
terstützen.

Eine große Auswahl an regio-
nalem Gemüse und Obst ist in
und um Laupheim auf den Wo-
chenmärkten oder den Hoflä-
den erhältlich, wo jedermann
seinen Vitaminbedarf decken
kann. eko

Sich im Freien bewegen
und gesund ernähren

Bewegung an der frischen Luft stärkt das Immunsystem. FOTO: SOEREN STACHE/DPA

Sonderveröffentlichung

GESUND UND NAH - FRÜHLINGSFIT

schwäbische.de/veranstaltungen



Gemüse Botzenhard
Baustetten
Für Martin Botzenhard besteht
gesunde Ernährung aus Obst,
Gemüse und Salat, aber auch
Fleisch. Zur Zeit kann er bereits
deutsche Salate von der Rei-
chenau anbieten. Seine eige-
nen werden ab Mitte Mai er-
hältlich sein, da alles im Frei-
land wächst. Auf den 30 Hektar
Anbaufläche um Baustetten
sind zusätzlich auch Kohlrabi,
Brokkoli, Blumenkohl, Endi-
vien und Fenchel zu finden.
Und was Martin Botzenhard
nicht auf seinen Feldern hat,
bezieht er zunächst bei ande-
ren regionalen Erzeugern. Er
betont: „Kollegen aus der Re-
gion und ich, wir ergänzen uns
gegenseitig mit unseren Pro-
dukten.“ 200 000 Salatpflan-
zen, und das 24 mal, werden
gesetzt, sodass sich seine Kun-
den in den warmen Monaten
laufend über frische Salate
freuen können - und wenn es
mal schnell gehen soll, auch
über küchenfertige Salate.
Ganz aktuell sind neben dem
vielfältigen Obst- und Gemü-
seangebot auch Gemüsejung-
pflanzen erhältlich. Der Laden
ist montags, mittwochs und
freitags jeweils von 16 bis 18.30
Uhr geöffnet.

Früchtehandel Russ
Untersulmetingen
Frische ist auch dem Früchte-
handel Russ sehr wichtig. Die
Waren, die täglich angeliefert
werden, sind nach zwölf Stun-
den bereits wiederverkauft,
entweder auf den Wochen-
märkten in Bad Buchau, Biber-
ach, Laupheim, Munderkingen
und Oberdischingen oder im
Laden in der Lindenmaierstra-
ße. Dieser hat dienstags sowie
freitags geöffnet. Eine gesun-
de Ernährung ist für Claudia
Russ wichtig: „Frisch zuberei-
tete Speisen aus guten Zutaten
der Region mit Kräutern und
Gewürzen versehen, sind für
den Körper notwendig. Kraut
und Zitrusfrüchte haben einen
hohen Anteil an Vitamin C, das
wir jetzt brauchen.“ Obst und
Gemüse kommen aus der Regi-
on, wenn die Saison es erlaubt.
Kunden können sich bereits
über Salate von der Reichenau
freuen. Und auch der erste
Spargel aus Bruchsal ist ange-
kommen. Viele Firmen möch-
ten die Gesundheit ihrer Mitar-
beiter mit einem Vitaminschub
unterstützen und bieten „Bü-
ro-Obst“ an, einen Korb mit
saisonalem Obst. Gemüse- und
Obstplatten werden gerne an
Besprechungen gereicht.

Inge’s Kitchen, Laupheim
Wer sich lieber vegan ernähren
möchte, ist bei Inge Barth gut
aufgehoben. Sie hat sich ver-
gangenen Oktober mit „Inge’s
Kitchen“ einen Ort geschaffen,
ihre Leidenschaft in Form von
Kochkursen und Catering wei-
terzugeben. Auf die kommen-
de Gartensaison freut sie sich
schon: „In meinen Hochbeeten
wachsen alle Salate, die ich in
den Kursen verwende.“ Alles,
was nicht aus dem Garten
kommt, bezieht sie von Bio-
Märkten. Für die gelernte Heil-
praktikerin besteht gesunde
Ernährung aus möglichst un-
verarbeiteten oder schonend
zubereiteten Nahrungsmit-
teln, damit Vitamine und Mi-
neralstoffe erhalten bleiben.
Um das Immunsystem jetzt im
Frühjahr auf Vordermann zu
bringen, hat sie einen Tipp:
„Ein Smoothie aus 50 Prozent
Obst wie Äpfel, Bananen und
Orangen sowie 50 Prozent
Blättern, zum Beispiel Babyspi-
nat, Brennnessel oder Löwen-
zahn mit Wasser oder Kokos-
wasser pürieren.“ Für Kinder
kann der Smoothie mit ein
paar Beeren garniert und span-
nend benannt werden. Mit die-
sem Vitamintrunk lässt es sich
gut in den Tag starten. eko

Frisches aus der Region

Beim Smoothie lacht einem
schon der Frühling entgegen.

FOTO: PRIVAT

Gemüsejungpflanzen hat
Martin Botzenhard zur Zeit
ebenso anzubieten. FOTO: EKO

Familie Russ bietet ihr Sorti-
ment auch im Laden an.

FOTO: PRIVAT

Sonderveröffentlichung

GESUND UND NAH - FRÜHLINGSFIT

Gesundes Gemüse und Obst aus der Region.

Hofladen Botzenhard
Mühlweg 6
88471 Baustetten

Öffnungszeiten: Mo., Mi., Fr., 16:00 bis 18:30 Uhr
Telefon: 07392 23 54 Fax 07392 9144360
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Jetzt günstig 
baufinanzieren!

Ein Partner der

RCM-Partner
Finanzdienstleistungen
Klaus Kuhn
88471 Laupheim
Telefon 07392 – 2393

Häuser

Wohnen ist Leben!➜

Lindenmaierstraße 41
88471 Laupheim - Untersulmetingen
Telefon 0 73 92 - 91 36 36
Telefax 0 73 92 - 91 36 37
Info@bauforum-laupheim.de
www.bauforum-laupheim.de

Gemarkung Bihlafingen

Wiese 1,73 ha, Flur-
Nr. 303 zu verkaufen.
Angebot bis 28. März unter
Chiffre CD-Z104/01498

Arbeiterwohnungen
zu vermieten

Schwendi,
Tel.: 07353-1001

Wohnen und Arbeiten! 
Biologisches Vollholzhaus mit 

vielseitig nutzbarer Gewerbefläche
in 88433 Schemmerberg, ca. 1.496 m²
Grdst., 318 m² Wfl., 183 m² Gewerbe-
fläche, Bj. 2015, 8 Zimmer, Sonnen-
terrasse, div. Kfz-Außenstellplätze,
Gas-Brennwertgerät, B: 95,40 kWh, C

Kaufpreis 799.000,- €

Christian Scheffold · 88471 Laupheim
Mittelstraße 25/1 · [T] 07392. 93 95 600

kontakt@scheffold-immobilien.de
www.scheffold-immobilien.de

Beratung. Vermittlung. Verkauf. 

Immobilien

SCHEFFOLD

Vered. Walnußbäume ab 3m,
große Heidelbeerpflanzen für den ge-
sunden Garten. 0170/8060604

Trockenes Abbruch-Holz,
größere Menge, gg. 1 Kiste Uli Bier -
zur Selbstabhlg.  07392/6677

Suche kleine Wohnung
Burgrieden/Laupheim/Mietingen/
Umgebung 0152 573 83 514

Suche Wohnung
zu kaufen - Burgrieden/Laupheim
Mietingen/Umgebung

0152 57383514

Wandkies ca. 33 m³
gut verdichtbar, an Selbstabholer zu
verschenken. Standort: Wain

0175 4026326

Weiße saubere Kartons
40 x 30 x 26 + 38 x 25 x 17

0176 310 35 339

Immobilien

Verkäufe Verschiedenes
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Perfekte Autopflege
Wir haben umgestellt.  
Testen Sie uns!

SB Wäsche ab e 0,50
Transporterwäsche ab e 9,50
Textilwäsche ab e 6,50

Angebot des Monats
Elegance mit Schaum 

und Vorwäsche, 
Unterbodenwäsche

und Glanzpolitur 

statt h 13,50 nur h 9,50 

Mo–Sa 8–18 Uhr
13,50

HÄUTER 
88471 Laupheim · Berblingerstr. 19  

Reifen- und Autoservice
Tel. 07392 / 3724
Im Industriegebiet a.d. B30

www.metzgerei-sax.de
Schwendi 07353/2941
Burgrieden 07392/914773
Munderkingen 07393/3155

Wochenend-Knüller-Preis  Do./Fr./Sa.:
Schweine-Schnitzel kg  8,99 € 
verschieden pfannenfertig paniert

Angebotswoche: Di., 17.03. – Sa., 21.03.2020 
(Angebot nur solange Vorrat reicht – Irrtum vorbehalten)

Kassler Ripple mager, saftig, leicht geräuchert  100 g –,89 €

 Neu:   unsere „Heiße Theke“
jetzt noch besser und schmackhafter!

Farmer-Steak vom Rind, zum Kurzbraten 100 g 1,89 €

Traditions-Schinken  
meisterliche Handwerksqualität 100 g 1,69 €

Grober Fleischkäse 
mit ofengebackener Kruste 100 g 1,09 €

Zungenwurst mit vielen Zungenstückchen 100 g 1,29 €

Hausmacher Leberwurst schlachtfrisch 
 (ca. 200 g Portion) 100 g –,99 €

Saiten rauchfrisch 100 g 1,29 €

Rädlessalat 100 g 1,09 €

Motorsägen 
Forstzubehör

Erich Maier • Hofäckerweg 5
88433 Altheim • Tel. 07356/4738

Motorsägen-Ketten ab 11,00 €
Forst-Latzhose ab 55,00 €
Helm-Set-Profi 48,00 €
Inspektion-Motorsäge 25,00 €
Rasenmäher-Inspektion 50,00 €
Abholung möglich

Günstige Rasenmäher
Motorsägen-Kurse Termine auf Anfrage

Metzgerei

Bolkart
Laupheim, Biberacher Straße 8 

Telefon 0 73 92 / 35  50

Bruzzelfleisch
versch. Sorten vom Rind, 

Schwein oder Pute

Krustenbraten  
backfertig 
gewürzt  100 g 1,10 €
Rindergulasch 
  100 g 1,68 €

gerauchte Schinken-
wurst      100 g 1,18 €
gekochter Schinken oder 
Backschinken
  100 g 1,88 €

Uhrmacher im 
Unruhezustand

lässt auch IHRE Uhr wieder 
richtig ticken.

- Hol- und Bringservice
- Kostenvoranschlag gratis
- Reparatur mit Garantie

Achim Rolletschke
Tel. 07351 5779291

schwäbische.de/auto

Auto & Verkehr

schwäbische.de/kleinanzeigen


